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Vorwort
Vorwort

Soll man den Landkreis Regensburg mit nur einem Wort charakterisieren, dann wird man 
wohl am ehesten den Begriff „Vielfalt“ wählen. Tatsächlich bietet die Region rund um den 
nördlichsten Punkt der Donau reichlich Abwechslung: Geographische und geologische 
Besonderheiten bestimmen die Natur. Bedeutende Bau- und Kunstdenkmäler aller Epochen 
zeugen von einer wechselvollen Geschichte. Prosperierende, zum Teil weltweit agierende 
Unternehmen aus vielen Branchen prägen die Wirtschaft. Ehrenamtliche und professionelle 
Initiativen tragen das reichhaltige kulturelle Leben.

Mit Blick auf diese große Vielfalt hat der Ausschuss für Familie und Gesundheit, Kul-
tur, Sport und Freizeit des Landkreises Regensburg bereits in der letzten Legislaturperiode 
beschlossen, zur Schärfung des regionalen Eigenprofils eine neue kulturelle Schriftenreihe ins 
Leben zu rufen. Diese soll unter dem Titel „Regensburger Land. Der Landkreis Regensburg 
in Geschichte und Gegenwart“ im Stile eines Almanachs möglichst jährlich mit einem Band 
erscheinen und informative Beiträge auf hohem Niveau aus den unterschiedlichsten Berei-

chen enthalten (z. B. aus Archäologie, Architektur, Brauchtum, Denkmalpflege, Geografie, Geologie, Geschichte, Gesellschaft, 
Kirche, Kultur, Kunst, Landeskunde, Literatur, Musik, Politik, Sprache, Technik, Theater, Tourismus, Verkehr, Verwaltung, 
Volkskunde, Wirtschaft etc.). Ansprechend aufgemacht und reich bebildert, ist sie an eine breite Leserschaft gerichtet.

Mögen sich Tradition und Zukunft, Heimatverbundenheit und Weltoffenheit des Regensburger Landes in dieser neuen 
Schriftenreihe widerspiegeln. Mein Dank gilt allen, die zum Entstehen des ersten Bandes beigetragen haben!

Herbert Mirbeth
Landrat
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Josef Fendl, Jahrgang 1929, war als „niederbayerischer 
Gastarbeiter in der Oberpfalz“ fast 40 Jahre lang Leh-
rer in Regensburg und Neutraubling. Er sieht sich selbst 
als „rusticus in urbe“, als einen Bauern in der Stadt. Der 
„literarische Besenbinder“ hat inzwischen an die sechzig 
Bücher herausgegeben und ist im Katalog der Deutschen 
Nationalbibliothek mit schier unglaublichen 118 Einträ-
gen verzeichnet. Die besondere Liebe des „weiß-blauen 
Wanderpredigers“ gehört der bairischen Sprache und der 
Heimatgeschichte. Landauf, landab ist er als temperament-
voller Rezitator seiner Schwänke, Sprüche, und Wirtshaus-
aphorismen bekannt. Seit einigen Jahren wirkt er zudem 
als Redakteur des Straubinger Kalenders, des ältesten deut-
schen Heimatkalenders.

Bereits 1973, also noch vor seiner Berufung zum Hei-
matpfleger für den Landkreis Regensburg durch Landrat 
Leonhard Deininger im Jahre 1974, rief Josef Fendl die 
Schriftenreihe „Beiträge zur Geschichte des Landkreises 
Regensburg“ ins Leben. Seitdem sind von ihm in dieser 
Reihe insgesamt 45 Hefte herausgegeben worden, zuletzt 
2007 das Heft „55 Pfatterer Stückl. Sagen, Schwänke und 
Schnurrpfeifereien aus einer Donaugemeinde zwischen 
Regensburg und Straubing“.

Auf eigenen Wunsch hat Josef Fendl, der von 1972 bis 
2002 auch Kreisrat war und im nächsten Jahr 80 Jahre 
alt wird, zum Ende der Wahlperiode des Kreistags am 30. 
April 2008 nach 34 Jahren das Amt des Kreisheimatpflegers 
niedergelegt. Als Dank und Anerkennung für seine großen 
Verdienste sei ihm der vorliegende erste Band der Nachfol-
gereihe „Regensburger Land – Der Landkreis Regensburg 
in Geschichte und Gegenwart“ gewidmet.Josef Fendl (Foto: Wenzel Neumann)


